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Aktuelles am Himmel

Merkurs Morgenshow mm**

Schon Ende Oktober 2014
taucht der flinke Planet
Merkur in der Morgendämmerung

auf und bleibt bis
Mitte November 2014 gut
beobachtbar.

Von Thomas Baer

In der letzten Oktoberwoche taucht
Merkur zögerlich aus dem Glanz
der Sonne auf und wird spätestens
am 29. Oktober 2014 -0.2mag hell in
der Morgendämmerung sichtbar.
Die beste Beobachtungszeit ist
gegen 06:30 Uhr MEZ. In den folgenden

Tagen nimmt die scheinbare
Helligkeit des Planeten rasch zu
und verharrt vom 7. bis 16. November
2014 unverändert bei -0.8mag. Seine

grösste westliche Elongation (18°
40') von der Sonne wird am 1.

November 2014 erreicht. Pso
Fomalhaut \

Der Mondlauf im November 2014

Das Erste Viertel ist bereits hinter
uns (31. Oktober 2014). Am 2.

November 2014 ist gegen 17:10 Uhr
MEZ der «Goldene Henkel» am
Mond zu sehen. Drei Tage später
bedeckt die fast volle Mondscheibe
um 17:59.3 Uhr MEZ den +4.5mag hellen

Stern o Piscium. Vollmond
haben wir am 6. November 2014. Zwei
Tage danach zieht der Trabant nur 1°

nördlich an Aldebaran vorbei. Das

Letzte Viertel fällt auf den 14.

November 2014, ehe wir eine Woche
später (am 21.) gegen 07:15 Uhr MEZ
8° über dem Morgenhorizont die
sehr schmale Mondsichel nur 30%

Stunden vor Neumond (am 22.

November 2014) erleben.
Danach taucht die zunehmende
Mondsichel tief am südwestlichen
Horizont auf, wo wir sie am 26.
November 2014 7° nordöstlich von
Mars entdecken. Am Samstag, 29.

November 2014, steht der Erdnachbar

im Wassermann im Ersten Viertel.

(Red.)

Abbildung 1: Am 21. Novemeber 2014
steht die abnehmende Mondsichel
über Merkur, wie hier am 1. Dezember
2013. Der flinke Planet ist knapp über
den Alpengipfeln zu sehen.

Der Sternenhimmel im November 2014

1. November 2014, 23" MEZ
16. November 2014, 22" MEZ
1. Dezember 2014, 21" MEZ

Sterngrössen

-1 0 1 2 3 4 5

* *

Deep Sky Objekte

Offener Sternhaufen
» Kugelsternhaufen

Nebel

• Galaxie

° Planetarischer Nebel


	Merkurs Morgenshow

